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WOHNEN MIT TEXTILIEN

Scheitlin + Borner AG, Worb

LEINEN MIT TRADITION UND ZUKUNFT

Der

kürzlich abgeschlossene Um- und Neu¬

bau symbolisiert auf eindrückliche Weise,
dass die Leinenweberei Scheitlin + Borner
für die künftigen Aufgaben gerüstet ist. Ein

junges, initiatives Management, ein gut
ausgebauter, motivierter Verkauf und die eigene

Designabteilung sind Gewähr, dass die moderne,

leistungsfähige Leinenweberei die erreichte

Marktposition halten und ausbauen kann. Den

gehobenen Ansprüchen in der Hôtellerie und

Gastronomie Rechnung tragend, werden für die

54

Bereiche Tisch-, Bett-, Bad- und Küchenwäsche
zunehmend hochwertige Naturfasern wie Rein-
und Halbleinen sowie Baumwolle produziert.
Neben Schönheit und Gediegenheit sind bei der

Anschaffung der Gastrotextilien Funktionalität,
Ausführung und Wirtschaftlichkeit entscheidend.

Um diesen Kriterien gerecht zu werden, hat sich

ein umfassendes Dienstleistungsangebot
bewährt. Für jeden Kunden wird durch ein spezialisiertes

Beraterteam eine individuelle, massge-
schneiderte Lösung ausgearbeitet. Eine intensive

Beratung erlaubt zudem, ein optimales Kosten/
Nutzen-Verhältnis zu erzielen. Als Beispiel für
eine jahrzehntelange Zusammenarbeit sei hier
stellvertretend das traditionsreiche Hotel St.

Gotthard in Zürich erwähnt. Es wurde 1989
renoviert und den speziellen Anforderungen
entsprechend mit Gastrotextilien von Scheitlin
+ Borner ausgestattet.
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